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e Der corporative Hilfskaſſenzwang
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Es ſind weſentlich drei Geſichtspunkte in denen ſich die
Gedanken Schäffles welche wir im Großen und Ganzen
tbeilen von den Vorſchlägen der Reichsregierung unterſcheiden
Schäffle will von vornherein die Kranken und Unfallver
ſicherung in den corporativen Verſicherungsverbänden organiſch
zuſammenfaſſen er will ferner die Arbeiter in dieſe Verbände
mit aufnehmen und er hält endlich die ſtaatlichen Zuſchüſſe
für überflüſſig Jn allen drei Dingen ſteht er dem liberalen
oder wenn man will dem demokratiſchen Principe
näher als den Gedanken des Reichskanzlers

Die Vorlagen der Regierung über die Kranken und Un
fallverſicherung haben zwar inſofern einen inneren Zuſammen
hang als diejenigen Unfälle deren Folgen in kürzerer Friſt
als dreizehn Wochen beſeitigt ſind den Krankenkaſſen zur Laſt
fallen ſollen Aber gerade dieſer Umſtand welcher auf eine
organiſche Verbindung beider Arten von Kaſſen hinweiſt ift
von der Regierung nicht in ſeine letzten Conſequenzen verfolgt
worden in allem Uebrigen ſtehen die von ihr vorgeſchlagenen
Organiſationen der Kranken und Unfallverſicherung unver
mittelt neben einander Die beiden Geſetzentwürfe ſcheinen
wie Schäffle rückſichtsvoll ſagte unabhängig von einander
entſtanden zu ſein von mancheſterlicher Seite iſt dieſer Ge
danke unhöflicher ſo ausgedrückt worden daß die Vorlagen
und damit die erſten Schritte der Regierung auf der Bahn
der Socialreform zuſammenhangsloſes Stückwerk ſeien

Wir laſſen dieſe unfruchtbaren Schlagworte bei Seite und
erkennen ſogar in gewiſſem Sinne an daß die Unterſcheidung
der Regierung nicht ohne logiſchen Grund iſt Es entſpricht
dem formalen Recht wenn ſie die Krankenverſicherung weſent
lich den Arbeitern die Unfallverſicherung weſentlich den Unter
nehmern aufbürdet Vom mancheſterlichen Standpunkte welcher
in der ſocialen Entwickelung einzig die Maßſtäbe des abſtracten
gemeinen Rechts gelten laſſen will iſt die Auffaſſung der Re
gierung ſogar noch am eheſten anzuerkennen Es tritt hier
der ſeltſame Umſtand ein daß der Gedankengang Schäffle s
zugleich liberaler und ſocialiſtiſcher iſt wie der Ge
dankengang des Reichskanzlers Liberaler inſofern als die
Arbeiter in der geſammten Verſicherungsfrage von vornherein
ein ontſcheidendes Wort ſollen r haben ſocia
liſtiſcher inſofern als Schäffle den Standpunkt des abſtract
formalen Rechts verläßt gemäß einer reineren und tieferen
fang des modernen Arbeitsverhältniſſes die corporative

Zuſammenfaſſung von Arbeitgebern und Arbeitnehmern in
geſunden lebensfähigen und zukunftsreichen Verbänden ver
folgt ſomit der atomiſtiſchen Zerſplitterung des Arbeiterſtandes
einen ſtarken Damm entgegenſetzen will Aber auch rein
juridiſch läßt ſich der Vorſchlag ber Regierung widerlegen
Denn die Trennung der Kranken und Unfallverſicherung
würde auch nur rein vom formalen Geſichtspunkte aus nur
dann zu rechtfertigen ſein wenn ſie zugleich eine grundſätzliche
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Halle a d Saale Freitag den 28 April
Trennung des Kranken und Unfallweſens bedingt Dies iſt
aber wie geſagt nicht der Fall wenn die Krankenkaſſen für
alle Unfälle aufkommen ſollen deren Folgen weniger wie drei
ehn Wochen währen beiläufig die große Mehrzahl aller Una e ſo würde es eine unglückliche Halbheit ſein wenn

man einen ſchon ſo weit gediehenen Zuſammenhang nicht auch
zur ganzen und vollen Geltung brächte

Vor allen Dingen aber die ſociale Reform würde ihren
Geiſt und Kern verlieren wenn nicht wieder ein organiſcher
ſaſemmenang Jwiſeen Arbeitgebern und Arbeitern herge
tellt würde Wir ſind keine Freunde der ſo oft mißbrauchten
Phraſe daß der Arbeiter ſich erſt Bildung verſchaffen
müſſe dann werde er ſchon von ſelbſt auf einen grünen Zweig
kommen Namentlich wenn dieſe Bildung dem Arbeiter
durch die beliebten Vortxäge eingetrichtert werden ſoll welche
heute über die Spectralanalyſe morgen über die Verfaſſung
von Japan übermorgen über die darwiniſtiſche Theorie han
deln ſcheint uns nur das unedle rrtpty eines edlen Be
griffs vorzuliegen Ohne materielle Hebung des Arbeiter
looſes iſt das Gerede von ſocialen Reformen ein tönendes
Erz und eine klingende Schelle Dies erkennen wir durchaus
an den Vorſchlägen des Reichskanzlers an Aber es iſt hier
wie in der Frage der Staatshilfe und Selbſthilfe die geiſtige
und materielle Hebung der Arbeiter ſchließen ſich nicht aus
ſondern ſie müſſen ſich gegenſeitig ergänzen Die materielle
Beſſerung allein thut es auch nicht mindeſtens nicht auf
längere Dauer der Menſch lebt nicht vom Brote allein und
am wenigſten der moderne Arbeiter Jn den corporativen
Verſicherungsverbänden zu welchen Arbeitgeber und Arbeiter
zugleich herangezogen werden liegt nun aber auch ein ganz
unſchätzbares Element erzieheriſcher Einwirkung auf den Geiſt
und die Sittlichkeit des Proletariats ein Element welches
günſtiger und wirkungsvoller ſein würde als alle bildenden
Arbeitervorträge Bei einer Trennung der Arbeiter und
Unternehmer wie ſie die Regiernng in ihrer Krankenkaſſen
und Unfallverſicherungsvorlage bezweckt käme die ſocialpolitiſche
Fruchtbarkeit des corporativen Elements gar nicht zur Gel
tung im Gegentheil würde der unheilvolle Gegenſatz zwiſchen
Arbeiter und Unternehmer eher geſchärft als ausgeglichen
Daß übrigens auch aus rein techniſchen Gründen corporative
Verſicherungsverbände die Mitwirkung der Arbeiter gar nicht
entbehren können hat Schäffle in überzeugendſter Weiſe nach
gewieſen Er führt an verſchiedenen Stellen ſeiner Schrift
eingehend aus daß ohne Mitheranziehung der Arbeiter wirth
ſchaftliche Verwaltung der Verſicherungsverbände namentlich
erfolgreiche Bekämpfung der Simulation und Faullenzerei ein
Ding der Unmöglichkeit ſein würde

Was die ſtaatlichen Zuſchüſſe anbelangt ſo hält Schäffle
dieſelben mindeſtens für die Kranken und Unfallverſicherung
auf welche es ja zunächſt ankommt für überflüſſig Ueber
dieſe Frage ſcheint r eine allſeitige Einigung noch am
eheſten in Ausſicht zu ſtehen Jn dem neuen Unfallverſiche
rungsgeſetze das dem Bundesrathe zugegangen iſt wird zwar
der ſtaatliche Beitrag in Höhe von einem Viertel ver Geſammt
koſten aufrecht erhalten indeſſen nach einer Mittheilung der
Nordd Allg Ztg welche offenbar aus Friedrichsruhe

ſtammt würde ſich die Regierung damit einverſtanden erklärendaß die Frage des ſtaatlichen Zuſchuſſes einſtweilen ungelöſt

und etwa erſt nach einem halben oder ganzen Jahrzehnt wieder
praktiſch in die Hand genommen würde wenn ſich heraus
geſtellt habe ob und in wie weit die Jnduſtrie ſelbſt die ihr
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durch die Unfallverſicherungsfrage auferlegten Laſten tragen
könne Jſt dies wie nicht zu bezweifeln ſteht die Grenze
bis zu welcher der Reichskanzler in Sachen des ſtaatlichen Zuſchuſes nachzugeben bereit iſt ſo würde ſich über den ſtagt

lichen Zuſchuß eine befriedigende Einigung leicht ermöglichen
laſſen

Wir geben auch die er nicht auf daß ſich in allen
übrigen Punkten ein glückliches Einverſtändniß herſtellen laſſen
wird Die Meinungsverſchiedenheiten mögen an ſich noch ſo
groß erſcheinen aber da von den einſichtigen Politikern aller
Parteien anerkannt wird daß endlich auf dem Gebiete der
ſocialen Reform etwas gethan werden müſſe ſo erſcheinen ſie
doch nicht unüberwindlich Seitdem vor kaum einem Jahre
der erſte Entwurf des Unfallrerſicherungsgeſetzes veröffentlicht
wurde haben ſich auf allen Seiten ſo durchgreifende Wand
lungen der Anſichten vollzogen haben ſo viele Annäberungen
der verſchiedenen Geſichtspunkte aneinander ſtattgefunden daßin dieſem Betrachte unſeres Erachtens ſchon mehr rer

überwunden ſind als noch zu überwinden bleiben as große
Verdienſt der Schrift von Schäffle iſt es den Boden geebnet
und abgegrenzt zu haben auf welchem die endgiltige Einigung
in fruchtbarſter Weiſe herzuſtellen iſt Wir empfehlen ſie
deshalb nochmals dringend allen nachdenklichen Leſern ſie
werden dort in ſtreng wiſſenſchaftlicher Form die Gedanken
über die Anfänge der ſocialen Reform begründet finden welche
wir von jeher vertreten haben

Politiſche ueberſicht
Jn der am Mittwoch ſtattgehabten gemeinſamen Sitzung

der öſterreichiſch ungariſchen Delegationen wurde der
geringere Pacifikations Credit nach dem Beſchluſſe der
ungariſchen Delegation mit 59 gegen 45 Stimmen genehmigt

Jntereſſiren dürften einige Mittheilungen der Fürſtin Dol
gorucki welche dieſelbe in Paris einem franzöſiſchen
Journaliſten machte Danach erklärte die Fürſtin das Gerücht
von angeblichen Mißhelligkeiten welche zwiſchen ihr und dem
Czar Alexander III herrſchen ſollen für ein Märchen Der
Czar hätte ſie noch vor ihrer Abreiſe gebeten in Rußland zu
bleiben das ſie ihrer Kinder wegen zu verlaſſen beſchloſſen
habe Am Todestage Alexanders II ſei ſie in Gatſchina ge
weſen Zwiſchen ihr und dem Czar beſtehe kein Mißton
Die Verfolgungen gingen von Jgnatieff aus der verbreiten
ließ ſie wolle ſich an die Spitze der revolutionären Bewegung
ſtellen um ihren Sohn auf den Thron zu bringen Sie
wiſſe aber ſehr gut daß ſie nur morganatiſch verheirathet
We da nach dem Geſetze ihre Kinder diesbezüglich keine Aus
icht hätten

Der ſchweizeriſche Ständerath zu Bern hat den Handels
vertrag mit Frankreich mit 3 gegen 2 Stimmen genehmigt

Jm engliſchen Unterhauſe beantragte am Mittwoch
Redmond die zweite Leſung der Novelle zur iriſchen Landakte
wobei er betonte daß die Nothwendigkeit letztere zu amen
diren jetzt allſeitig anerkannt werde Glabvſtone ſprach ſich
gegen die zweite Leſung aus er könne dieſelbe nicht unter
ſtützen weil er an der Anſicht feſthalte daß jede Störung
der Wirkſamkeit der Landakte unerwünſcht ſei Er wolle heute
nicht auf die etwa in dieſer Seſſion nöthigen Maßregeln zur
Aufrechthaltung der Ordnung in Jrland eingehen die Frage
der Pachtrückſtände erheiſche eine praktiſche Erwägung und
eine unparteiiſche Löſung durch das Parlament in dieſer

e Um Lieb um Ehr
Roman von W Höffer

Fortſetzung

Senſitive, flüſterte Antonie kennſt Du die Dame im alt
deutſchen Coſtüme Es iſt Anna Felſing dieſelbe von der
vor zwei Jahren ſo viel die Rede war Otto Zurheidens
frühere Geliebte

Das junge Mädchen wandte plötzlich den Kopf Bitte
welchen Namen nannteſt Du ſo eben Toni

Otto Zurheiden Kennſt Du ihn Elli
Kopfſchütteln war die Antwort Jch ſah ihn nie

mals
Dann gieb Acht ich will ihn Dir zeigen ſobald wir im

Saal ſind Ach welch ein Mann ein Adonis ein Apoll
Möge er ſich in Gott weiß welches Coſtüme geworfen haben
ſeine Figur ſeine Haltung werden ihn verrathen
Eliſabeth zog immerfort die weißen Handſchuhe an und

wieder aus wie es ſchien ohne ſelbſt zu wiſſen was ſie that
Du ſprichſt ja von dieſem Herrn Zurxheiden mit ſehr leb

haftem Jntereſſe Toni, ſagte ſie nach kurzer Pauſe
Ach laß Dirs anvertrauen Senſitive es war ſo eine

Art Backfiſchleidenſchaft von mir aber natürlich nur ſo lange
bis Albert kam erfahren hat ers nie Mein Alter iſt von
allen lebenden Männern der beſte der liebenswürdigſte aber
hätte ich ihn nicht zur rechten Zeit kennen gelernt dann wäre
doch mein armes Herz mit ſo vielen anderen dieſem
großen Eroberer zugeflogen Hüte Dich Kind Otto Zur
yeiden iſt unwiderſtehlich

Eliſabeth beugte ſich näher zu ihrer Freundin herab
Und dieſe Dame hier wäre ſeine Geliebte Toni
War es Kind damals als ſie noch Comteſſe Anna von

Sternfeld hieß Jch werde Dir ſpäter vie ganze Geſchichte
erzählen Man flüſtert daß Frau von Felſing nur hierher
kam um den Betrogenen abermals in ihre Netze zu ziehen

Sie iſt alſo Wittwe
Ja ſeit länger als einem Jahre Aber jetzt komm der

Platz vor dem Spiegel iſt endlich frei
Die Toiletten wurden flüchtig gemuſtert das Taſchentuch

mit ein paar Tropfen Parfüm beſprengt dann öffnete
ein Diener die Flügelthüren und nun lag der große Ballſaal
offen vor den Blicken der Eintretenden Farben und Geſtalten
aller Art wogten durcheinander wie bunte Blumen zuſam
mengefügt in einen Rieſenkranz erſchienen alle dieſe Theilneh
mer des Maskenfeſtes aus deren fröhlicher Runde der Ernſt
die Etiquette für einige glückliche Ausnahmsſtunden vollkommen
verbannt waren Das zwangloſe Du flog von Mund zu
Mund Gruppen bildeten und Gruppen löſten ſich Pierrot
und ſeine luſtige Schaar beherrſchten das Feld indeß Zigeuner
mütter aus den Händen weiſſagten und Brahminen und mittel
alterliche Mönche im Predigerton die ausgelaſſenſten Schwänke
vortrugen

Ein verſtecktes Orcheſter begann ſeine Melodien die Paare
ordneten ſich und Fürſten und Gärtnerinnen olympiſche Götter
geſtalten und Schäfermädchen wirbelten im Kreiſe herum
die Königin der Nacht flog am Arme ihres Kapuziners davon
ſo daß Eliſabeth einen Augenblick allein daſtand dann näherte
ſich ein ſchlanker junger in Bergmannstracht gekleideter Ele
gant und ein paar Minuten ſpäter tanzte auch ſie

Du zitterſt Maske, flüſterte er während einer augenblick
lichen Pauſe Dein Herz ſchlägt wie in Furcht hat Dich
jemand beleidigt

Eliſabeth ſchüttelte den Kopf IJch möchte lieber nicht mehr
tanzen, antwortete ſie Bitte laſſen Sie t

Aber der Arm des Cavaliers legte ſich nur feſter um ihre
ne Hüfte Es giebt in dieſem Saale kein Sie,

chöne Prinzeſſin Erlaube daß ich Deine Schleppe trage
Er legte den blauen Sammet über ſeinen Arm und ſchien

bei der Wanderung durch den Saal die beneidenden Blicke
der Herrenwelt mit Vergnügen zu ſehen Seine Tänzerin
war eine der hervorragendſten Erſcheinungen des ganzen Feſtes
ſie trug die kleine glänzende Krone in ihrem Blondhaar wie
eine geborene Fürſtin ſo oft der Bergmann in ihre Augen
blickte fühlte er wie ein heißerer Strom alle ſeine Adern
durchrieſelte

Lebſt Du in dieſer Stadt Prinzeſſin fragte er flüſternd
n Dir nie vorher begegnet zu ſein

Nie obwohl ich allerdings hier lebe
Ach und Du willſt Vich nicht zu erkennen geben

Nein Aber da iſt meine Begleiterin bitte
Frau Hauk ſagte er lächelnd Dieſe Augen verrathen die

ſchöne Beſitzerin
Ach Bergmann wie ſehr Du irrſt, lachte Antonie Jch

bin häßlich alt die welche Du meinſt iſt eine ganz
Andere

Dann bitte ich tauſendmal um Entſchuldigung Aber
möchteſt Du mich nicht Deiner Freundin vorſtellen ſchöne
Königin Jch bin ſicher von Dir erkannt zu werden

Ganz gewiß Ein armer Bergmann alſo ein Melancho
liker der unten im Schooße des Gebirges grübelt und gräbt
und den daher die Sonnenſtrahlen ſogleich blenden Meine
ſehr liebe Freundin Prinzeſſin Senſitive aus aus

Dem Garten Eden ſchaltete er ein
Natürlich Wie konnte ich auch den Namen vergeſſen

Und jetzt bringe uns ein wenig Gefrornes mein guter Berg
mann wir verſchmachten

Er entfernte ſich gehorſam obwohl heimlich grollend weil
es ihm nicht gleich gelingen wollte über die reizende Fremde
näheres zu erfahren Frau Antonie lachte unbarmherzig
hinter ihm drein

Das war Paul Zurheiden Ottos Bruder Elli Die
beiden haſſen ſich ſprechen kein Wort mit einander es iſt
überhaupt ein ganz geheimnißvolles ſonderbares Haus das
des alten Senators ich glaube dieſe Menſchen ſind trotz
v Reichthums unglücklich und gelangweilt Sieh da kommt
Oito
Durch den Saal ging in dieſem Augenblick ein Jndianer
dir Federkrone und ledernem überall in der be

kannten Weiſe auf das reichſte verziertem Anzuge Er war
ungewöhnlich hoch gewachſen ſeine Haltung vornehm und ele
ant der Mantel aus Büffelfellen hing über ſeiner linken

Achſel als ſei er gewohnt ihn dort beſtändig zu tragen vom
Kopfe bis zu den Füßen ging eine Reihe wallender ſchwarzer
Adlerfedern die ſich bei jeder Bewegung ihres Trägers bogen
und kräuſelten dem Enſemble des Anzuges aber als ebenſo
ſchöne wie phantaſtiſche Ausſchmückung dienten

Das iſt Otto Zurheiden er überragt alle Anderen
Das junge Mädchen legte leiſe prüfend die Hand an ihre

Sammetmaske wie um ſich zu überzeugen daß kein fremder
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Seſſion unter Berüchſichtigung aller Jntereſſen Die Bill
ſei der erſte Hoffnungsſtrahl in dem dunklen Zuſtande denn
obwohl er an der Macht des Reiches nicht im n
zweifle glaube er doch daß Zwang dem Geiſte der Verfaſſung
gänzlich fremd ſei Er wünſche ernſtlich die Vervollſtändigung
einer befriedigenden Geſetzgebung als den Schluß wichtiger
parlamentariſcher Arbeiten für die Wohlfahrt den Frieden
und die Glückſeligkeit Jrlands

Der Polit Correſp zufolge wird die ſerbiſche Skupſchtina
am 1 Juni zuſammentreten

Deutſches Reich
O Berlin 26 April Die Geſchäftseintheilun

des Reichstags und Landtags die von morgen a
nebeneinander tagen dürfte ſich ſo geſtalten daß der Reichstag
nach vollzogener Conſtituirung ſich auf 8 bis 10 Tage ver
tagen wird Die mehrfach geäußerten Wünſche daß das
Herrenhaus etwas früher die kirchenpolitiſchen Vorlagen
erledige wird ſich nach Erkundigung an zuſtändiger Stelle
nicht erfüllen die Berathung der Vorlage vielmehr wie feſt
eſetzt am Montag den 1 Mai erſt erfolgen Jn derſelben

oche gedenkt man dann im Herrenhauſe täglich ſich folgende
Sitzungen mit Ausnahme des auf Mittwoch fallenden Buß
tages abzuhalten um die aus dem Abgeordnetenhauſe kom
menden Vorlagen zu erledigen ſo daß Ende dieſer Woche
Schluß der Seſſion zu erwarten iſt Der Reichstag würde
in dieſem Falle die ihm gewährte Friſt zum Studium der
wichtigen Vorlagen anwenden können

Berlin 26 April Aus Wiesbaden wird heute telegraphiſch
gemeldet Zu dem heutigen Diner beim Kaiſer und der Kaiſerin
waren eingeladen Graf Solms Rödelheim Fürſt Radziwill Graf
Lehndorff Graf Matuſchka Polizeidirector v Strauß Graf
v d Goltz der Geſandte v Bülow Geheimrath v Wilmowski
und Baron Karl v Rothſchild welch letzterer von beiden
Majeſtäten in Audienz empfangen wurde Geſtern machte
Se Majeſtät die gewohnte Spazierfahrt An dem Diner
nahmen u A der Landgraf und die Landgräfin von Heſſen theil
Abends beſuchte der Kaiſer das Theater Die Kaiſerin beſuchte
heute Vormittag das evangeliſche Vereinshaus und die Suppen
anſtalt des Frauenvereins Die Prinzeſſin Eliſabeth von
Mecklenburg iſt hier eingetroffen Die kronprinzlichen

h werden morgen Nachmittag von Potsdam nach
erlin kommen und abends dem Ballfeſte beim großbritanniſchen

Botſchafter Lord Ampthill beiwohnen welches derſelbe aus
Anlaß der in London ſtattfindenden Vermählungsfeier im engliſchen
Botſchaftshotel veranſtaltet Prinz Heinrich von Preußen
iſt wie ein Telegramm aus Rom meldet heute Nachmittag
2 Uhr von dort nach Piſa abgereiſt Der Erbgroßherzog
Ernſt Ludwig und die Prinzeſſinnen Eliſabeth Jrene
und Alice von Heſſen welche heute zum Beſuch bei der kron

prinzlichen Familie im Neuen Palais erwartet wurden haben
heute Mittag die Nachricht hierher gelangen laſſen daß ſie erſt
am nächſten Freitag Abend aus Darmſtadt hier eintreffen
werden Der ruſſiſche Botſchafter in Paris Fürſt Orlow
wird auf der Rückreiſe nach Paris morgen früh aus rer
hier erwartet Der Statthalter General Feldmarſchav Manteuffel hat ſich heute Mittag von Straß
Wiesbaden begeben

Bezüglich der aus München gemeldeten Verhaftung
eines franzöſiſchen Officiers ſieht ſich die Agence Havas
veranlaßt ihrerſeits mitzutheilen daß ein Officier namens
Graillier in den Reihen der franzöſiſchen Armee nicht
exiſtire daß alſo wenn ein Mann dieſes Namens in München
verhaftet ſei derſelbe nicht franzöſiſcher Officier ſei Es werde
verſichert daß der Verhaftete bel giſcher Nationalität ſei

burg nach

Karlsruhe 26 April Telegr Gutem Vernehmen nach St
ſind die Verhandlungen der Regierung mit dem päpſt
lichen Stuhle über die Beſetzung des Erzbisthums
Freiburg zum Abſchluß gebracht

Preußiſcher Landtag
OriginalBericht der Saale Zeitung

Abgeordnetenhaus
54 Sitzung vom 26 April

Präſident v Köller eröffnet die Sitzung um 11 Uhr vor
noch ſchwach beſetztem Hauſe am Miniſtertiſche Miniſter Maybach
und deſſen Commiſſarien

Auf der TagesOrdnung ſteht 1 die Fortſetzung der zweiten
Berathung des GeſetzEntwurfs betr die Einſetzung von Bezirks
eiſenbahnräthen und eines Landeseiſenbahnrathes für die Staats
eiſenbahn Verwaltung

Blick die ſchützende Hülle durchdringen könne dann muſterte
ſie den weiten Saal nach allen Seiten Die Dame im alt
deutſchen Coſtüme ging Arm in Arm mit einer anderen lang

ſam promenirend auf und ab wie es ſchien dem Häuptling
gerade entgegen

Er bemerkte ſie nicht eine Roſe die unmittelbar vor ſeinen
Füßen zu Boden fiel blieb unbeagchtet

Jm nächſten Augenblick hatten die bunten fluthenden Wogen
alles verſchlungen ihn und ſie Eliſabeth wandte ſich zu der
jungen Frau

Du wollteſt von den früheren Beziehungen zwiſchen dieſem
Herrn Zurheiden und der Dame aus dem Toilettenzimmer
erzählen Toni Weßhalb ging die Vorlobung zurück

Eine ſolche war es nicht Kind wenigſtens keine öffentliche
Weißt Du die Sternfelds Mutter und Tochter lebten hier
auf als beſcheidenem Fuße ſie waren ganz arm trugen
vie paſſirten Toilettengegenſtände ihrer Couſinen und blieben
den Miethszins ſchuldig ja man flüſterte ſogar daß die
eleganten Stickereien aus den e wg der Comteſſe durch
Vermittelung dritter Perſonen ihren Weg in die Modehand
lungen fänden aber boffährtig waren ſie trotzdem bis zum
Aeußerſten Wie ſich Otto Zurheiden und das junge Mädchen
kennen gelernt haben weiß ich nicht genug es entſtand ein
zärtliches Verhältniß dem ſich zwar der alte Senator auf
jede mögliche Weiſe widerſetzte das er aber doch nicht zu
trennen vermochte bis ein anderer Bewerber kam Da
müſſen ſonderbare de geſ rn ſein man erzählt ſich
daß die äußeren Verhältniſſe alten Frau von Sternfeld
bald ein ſehr verändertes Ausſehen zeigten und daß die ge
ſchenkten Hüte und Ueberwürfe den eleganteſten Toiletten
Platz machten Otto ſoll einmal in der Abſicht ſeine Ge
liebte zu treffen ſpät Abends in den Garten ihres Hauſes
gekommen ſein natürlich unerwartet und da begegnete ihm
die Comteſſe am Arme ihres ſpäteren Gemahls des ziemlich
ältlichen Barons Felſing ſie ſchien ihn nicht zu bemerken
und als der eiferſüchtige Liebhaber fragte wer er ſei da
antwortete ſie achſelzuckend Ein en netter harmloſer

Menſch den wir oberflächlich kennen zur Geſell
ört ichtwen worr er my Fortſetzung folgt

Jm Auftrage der XI Commiſſion berichtet zunächſt unterS ehe des Hauſes Abg Graf v SchwerinPutzar
ber den Antrag der Abgg Richter Büchtemann betr die Ein

ſetzung einer parlamentariſchen Eiſenbahn Commiſſion behufs
Controle des Tarifweſens der Staatseiſenbahnen und empfiehlt
die Ablehnung des Antrages

Abg Büchtemann bemängelt das Referat das nicht ſcharf
genug die Bedeutung des Antrages hervorgehoben habe Ver
faſſungsmäßig ſtände ja dem Hauſe die Controle des Tarifweſens
bereits zu dieſelbe ſolle jedoch durch jene Commiſſion erſchöpfender
erfolgen Gerade auf dem Gebiete des Tarifweſens ſei dieſe ver
ſchärfte Controle um ſo nothwendiger als auf dieſem Gebiete
ſich nicht ſo präciſe Grundſätze aufſtellen und handhaben ließen
als auf dem Gebiete der Staatsverwaltung Die Commiſſion
ſolle das große Material ſichten und dem Landtage geordnet
unterbreiten was der Landeseiſenbahnrath zu leiſten außer
Stande ſein werde Aus dem vom Landese ſenbahnrath vor
zulegenden Material werde der Landtag keine Handhabe für eine
umfaſſende Controle gewinnen können Das ſei der Kern des
ſehr unſchuldigen Antrages

Abg von Quaſt Landrath von NeuRuppin wünſcht nicht
daß hier im Hauſe Jntereſſenpolitik getrieben werde er wolle
keine Tarifdebatten Es handle ſich um die Ausdehnung der
Rechte des Landtages Mit jeder Ausdehnung dieſer Rechte
gehe eine Einſchränkung der Rechte der Krone Hand in Hand
Dieſe Einſchränkung könne aber die conſervative Partei nicht zu
laſſen und deshalb ſtimme ſie gegen den Antrag Richter
Büchtemann

Abg Dr Hammacher Eſſen bittet ebenfalls und var im
Namen der natlib Partei das Haus den Antrag abzulehnen
Jn einem Staate mit großem wirthſchaftlichen Staatsbetrieb ſei
es in den gewöhnlichen Formen des Verfaſſungsrechts unmöglich
das Etats und Controlrecht mit Sicherheit zu üben Der An
trag paſſe weder in das Geſetz noch in den Rahmen der Reſo
lution die vor 2 Jahren mit der Staatsregierung vereinbart
worden Weiter führt der Redner aus daß auch er die Rechte
der Krone nicht beſchränken wolle er geht ſodann noch auf die
techniſchen Ausführungen der Vorredner ein und bittet ſchließlich
um Ablehnung des Antrages

Abg von Eynern Barmey bekämpft ebenfalls den Antrag
Richter und wendet ſich im Speciellen gegen die Ausführungen
des Abg Büchtemann Herr Abg Büchtemann habe das Haus
aufgefordert nur in der 2 Berathung für den Antrag zu ſtim
men Ja wenn dann die Staatsregierung widerſprochen und er
und ſeine Freunde in der dritten Berathung den Antrag wieder
fallen laſſen müßten dann würde ein wahres Triumphgeheulüber den Wankelmuth der Nationalliberalen ausbrechen Heiter

keit Nein m auf dieſen Leim gehen wir nicht Heiterkeit
Jch bitte Sie daher m den Antrag nicht erſt in zweiter
Berathung anzunehmen und dann fallen zu laſſen ſondern ihn
ſofort abzulehnen

Abg Richter führt aus daß der Antrag ſich genau den
Garantieforderungen der Nationalliberalen anſchließe Das Haus
werde einſt bedauern denſelben nicht angenommen zu haben
Die folgenden Redner Je e en und Gärtner verzichten
auf das Wort und Abg Windthorſt der ſich zum Wort ge
meldet hatte iſt gar nicht im Saale Heiterkeit wodurch die
Diskuſſion geſchloſſen iſt

Es folgen perſönliche Bemerkungen der Abgg Büchtemann
Hammacher Richter von Eynern Der Letztgenannte er
widert dem Abg Richter auf deſſen Angriffe Lieber Freund
Du haſt Unrecht denn Du wirſt grob Heiterkeit tDer Antrag Richter wird hierauf mit Crber Mehrheit abge
lehnt dafür ſtimmen nur Fortſchritt Sezeſſioniſten und ein
Theil des Centrums

Der Reſt des Geſetzes wird debattelos erledigt nachdem im Wind
S 21 beſchloſſen daß nur die Mitglieder des Landeseiſenbahn
rathes nicht aber die der Bezirkseiſenbahnräthe für die Dauer
der Sitzung täglich 15 M Diäten erhalten ſollen Es folgt

2 die zweite Berathung des Geſetzentwurfs betreffend den Er
Ver des Berlin Anhaltiſchen Eiſenbahn Unternehmens für den

gat
Der Referent der XI Commiſſion Abg Rampoldt empfiehlt

namens der Commiſſion dem Geſetzentwurf in der von der Com
miſſion beſchloſſenen Faſſung zuzuſtimmen

In der Discuſſion an welcher ſich außer kurzen Bemerkungen
des Miniſters Maybach und des MiniſterialDirectors Bre
feld die Abgg Berger Oertzen Büchtemann und v Rauch
Haupt betheiligen betont der letztgenannte Redner daß der
Staat ſich allerdings freuen könne eine ſo gut eingerichtete Bahn
welche die früher beſtandenen Uebelſtände längſt beſeitigt und die
prächtigſten Bahnhöfe erbaut habe zu erwerben Was die vom
Abg Berger erwähnte Secundärbahn Torgau Wittenberg anlange
ſo ſei für dieſelbe kein n rdürſe vorhanden Die Bahn würde
parallel der Elbe laufen auf der eine vortrefflich eingerichtete
Kettenſchiffahrt beſtehe die den Jntereſſen des Güterverkehrs
vollſtändig genüge Mit Ausnahme einer einzigen Ziegelei habe
in größeres induſtrielles Unternehmen ein Jntereſſe an dieſer

Bahn
7 Berger bedauert die abfällige Kritik des Vorredners

und betont daß die neue Secundärbahn Torgau Wittenberg
um kürzer ſein würde als die Elbe an jener Strecke Die
Anhalter Eiſenbahn habe für dies Unternehmen Mill M
Zinsgarantie übernehmen wollen und der Kreisausſchuß des
Kreiſes Torgau eine ſolche in Höhe von 150,000 M Es könne
ſich alſo nicht um ein ſo verwerfliches Unternehmen handeln als
Herr v Rauchhaupt meine und ſcheine es ihm daß nur
Vrg e al Aus chuß der Provinz Sachſen der Gegner jener

ahnlinie ſei
J v ſag en Generalfeuerſocietäts Director in Hemſen

dorf bei Jeſſen ſpricht ſich im Sinne des Abg Berger aus und
betont daß die Elbe zwiſchen Torgau und Wittenberg jammer
voll gebogen ſei Heiterkeit die e würde die Strecke
bedeutend abkürzen Hierauf wird die Vorlage unverändert an
genommen
3 folgt die zweite Berathung des Geſetzentwurfs betreffend

die Feſtſtellung eines Nachtrages in Höhe von 20,988,767 95 M
zum Staatshaushaltsetat für das laufende Etatsjahr 1882 83

8 1 beſtimmt daß der dieſem Geſetze als Anlage beigefügte
Nachtrag zum Staatshaushaltsetat für das Jahr 188283 in
Einnahme und Ausgabe auf den Betrag von 20,988,767 95 M
m 71 wird und dem laufenden Etat hinzutritt

er 8 wird nach kurzen Bemerkungen angenommen desgl
2 nach welchem die Staatsregierung ermächtigt wird die
erwaltung der Bergiſch Märkiſchen Thüringiſchen Berlin

Görlitzer Kottbus Großenhainer Märkiſch Poſener und Berlin
Anhaltiſchen Eiſenbahn im 4 Quartale des Etatsjahres 1882/83
nach Maßgabe der aufgeſtellten Specialetats der betreffenden
Bahnen für das Jahr 1882 zu führen

Dieſe Specialetats und der Specialetat der Rhein Nahe
Eiſenbahn für das Jahr 1882/83 dienen auch der Oberrechnungs
kammer als Grundlage für die Prüfung der Rechnungen für
das Jahr 1882/83 und für die Aufſtellung der an den Landtag
zu erſtattenden Bemerkungen

Auf der Tagesordnung ſteht noch die zweite Berathung des
Hundeſteuergeſetzes Bei der Abneigung gegen dieſes Geſetz die in
allen Fractionen vorhanden iſt wird jedoch die Sitzung vor Er
lediangg dieſes Gegenſtandes vertagt

Nächſte Sitzung morgen Vormittag 10 Uhr Tagesordnung
Petitionsberichte Schluß 3 Uhr

Halle den 27 April
Köſener kirchliche Conferenz

Nachdem geſtern Abend um 6 Uhr in der Domkirche ein gut

ſpäter im Saale des Stadtſchützenhauſes die rer kirchliche
r die zugleich als Verſammlung der Freunde poſitiver

Union gilt ihren Anfang
Die von ca 130 Theilnehmern beſuchte Abendſitzung wurde

gegen 29 Uhr mit Gebet eröffnet und hierauf von dem Vor
ſitzenden der Conferenz Bericht erſtattet Jn demſelben wurde
u A der Anfeindungen gedacht denen die evangeliſche Kirche
neuerdings in katholiſchen Ländern gehe geweſen iſt ſo
namentlich bei der Beſprechung des franzöſiſchen Schulgeſetzes
ferner der bekannten Vorgänge im preußiſchen Abgeordnetenhauſe
anläßlich der Schlottmann ſchen Schrift des Hand in Hand
gehens der Conſervativen und des Centrums der neuerdings
ſtattgehabten evangeliſchen Conferenzen Schließlich wurde um
größere Unterſtützung der kirchlichen Monatsſchrift durch
Abonnements ſowohl als auch durch Beiträge gebeten

An den ohne Discuſſion ſutgegengen men ca halbſtündigen
Conferenzbericht ſchloß ſich ein längeres Referat des Herrn
Paſtor Beyer Dittichenrode über das Thema Was können
wir thun um mit Gottes Hilfe die Theilnahme am Altar Sakra
ment d h nicht blos die Zahl der Communicanten ſondern
die geſammte äußere und innere Betheiligung daran zu er
öhen Der Herr Vortragende ſtellte nach eingehender

otivirung etwa folgende Theſen auf Die Theilnahme am
hl Abendmahl und evangeliſchen Leben ſtehen in geradem wenn
auch nicht zu fixirendem Verhältniß zu einander Die rechte
evangeliſche Predigt iſt die hauptſächliche Lockung zum Tiſche des
Herrn Der Paſtor ſoll nicht unter allen Umſtänden warten
bis ein Bedürfniß nach dem hl Abendmahl in dem Einzelnen ſich
regt ſondern er ſoll das ſchlafende Bedürfniß wecken in Predigt
und Seelſorge mit Hilfe der Aelteſten Das iſt keine Beichte
die den Troſt des Sakramentes preiſt ohne den Fluch des Geſetzes
fühlbar zu machen Privatbeichte iſt zu erhalten und zu
pflegen perſönliche Anmeldung zur Beichte zu fördern und ſo zu

benutzen daß eher n iperſönlichen lebendigen Handeln zwiſchen Beichtoater und
Beichtenden wird Die Confirmation ſei zum guten Theil die

a perghng auf die erſte hl Communion Dieſe iſt
durch die Theilnahme der Eltern zu einem hl Familien
feſt zu geſtalten Bei der Verwaltung des hl
mahls iſt zunächſt der Vermeidung äußerer Anſtöße und Unord
nungen alle Aufmerkſamkeit zuzuwenden Die Spendeformel
darf der Geiſtliche nicht willkürlich ändern Daß Deflori zuletzt
zum Altar treten iſt als ein Stück kirchlicher Zucht zu We
aber nicht neu einzuführen Selbſtſpeiſung des Geiſtli
nur im Nothfalle gerechtfertigt Die Präfatio zur Abendmahl
feier das Sanctus und Hoſianna iſt nur mit dem heiligen
Abendmahl und dem allgemeinen Kirchengebet zu verbinden
Das hl Abendmahl iſt im öffentlichen Hauptgottesdienſt die
Beichte tags zuvor zu halten Geſonderte Abendmahlsgottes
dienſte mögen zwar die jährliche Communicantenzahl ſchwerlich
aber die geſegnete innerliche Theilnahme am Sacrament fördern

Die Communiontage der Pfarrhäuſer ſeien der Gemeinde
Exempel ſtiller Feiertage und nicht Tage wechſelſeitiger Gaſtfreundſchaft zwiſchen den Familien der Confeſſionarien

An das Referat welches mit allſeitiger Befriedigung entgegen

Beendigung die Sitzung gegen 11 Uhr durch Geſang und Gebet
geſchloſſen wurde

Meteorologiſche Station

Barometer Millim 739,38 742,85
Thermometer Celſtus 7,38 6,00Fel Feuchtigkeit 68,8 660 82,440

SW1 SW127 April 6 Uhr ſrüh Bei tiefem Barometerſtande Südweſt
ſturm abends bei Abſchwächun

Thaupunkt n d Klinkerf Hygrom 1,3

ſchlägen bei wenig veränderten Temperaturverhältniſſen Jn der
Oſthälfte dauerte trockenes und heiteres Wetter noch fort Hapa
randa 747 2 Süd leicht Nebel Moskau 759 6
halb bedeckt Hamburg 739 10 Südweſt friſch bedeckt Berlin

heiter Trieſt 756 15 Südoſt ſtill bedeckt Nizza 752 13
Südweſt ſtill heiter Wiesbaden 744 9 Südweſt friſch wolkig
Paris 749 8 Südweſt ſchwach heiter

n

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Original Correſpondenzen aus der Provinz c

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

e werden Die bereits zahlreich angemeldeten Gäſte aus der

aufgenommen werden Jn Geldnoth mußte der hieſige Fleiſcher
Kümmerling gerade nicht geweſen ſein als er geſtern Nachmittag gegen d uhr in die außerhalb des Johannesthores fließende

wilde Gera ſprang und ertrank denn man fand hundert Mar
baares Geld bei ihm vor Der Mann lebte ſeit längerer Zeit
getrennt von ſeiner Frau und hierin mag der Grund zu der ver
zweifelten That r ſuchen ſein Jn
weimariſchen Dorf
ſalzbergwerk brach heute Vormittag gegen 10 Uhr Feuer au

Die Entſtehungsſerer Feuerwehr bis gegen Abend andauerte

urſache iſt noch nicht BranDer Zweigverein des Thüringerwald Vereins in Erfurt
deſſen t vom 5 Mai v J datirt umfaßt jeb
ſchon 124 zahlende Mitglieder Der in geſtriger Hauptverſamm
lung verleſene Jahresbericht documentirte eine erfreuliche

ſten Ausſichtspunkte unſerer Umgegend bezieht ſei es
verbeſſerung oder durch Anbringung von
der Wegrichtungen durch an Bäumen angebrachte Farben triche

und oft an Aberglauben grenzenden Gebräuche c der Thüringer

Eiſenach e die culturhiſtoriſche Commiſſion mit deLiteratur der Walddörfer zu betrauen J rdel
Für dies Jahr wu

dann nach dem Adlersberg und endlich nach der Sachſenburg

u Unfakle beritchtet der ſich am Freitag dort zu
rrzgen at Der Gutsbeſitzer Voigt ein junger gern geſe

ann war mit dem Gewehr ins Feld gegangen auf dem
wege trifft er ſein Geſchirr an welche Gelegenheit er neum mitzufahren Jn der Nähe ſeines d angekom
läßt er den Knecht halten um abzuſteigen ich eglei darauf fällt ein Schuß durch welchen Voigt trödtli be

offen iſt Der Knecht hat den Lorgang nigt enau ge vdoch iſt n daß Voigt unvorſichliger eiſe das Gerb
vorn am Lauf gefaßt und vom Wagen heruntergenommen Hei

in die linke Seite gegangen ſo daß derſelbe on nacheſſ

beſuchter Gottesdi efunden zu welchem Herr ConſiſtorialRath Ang Mag rein merken e et ſtatt
urg die Predigt

Stunden ſtarb Eine neue n zur W t
Die diesjährige Generalver ammlung des

die allgemeine öffentliche Beichte zu einem

Abend

en iſt

genommen r ſchloß ſich eine längere Discuſſion nach deren

26 April 10 U Ab 27 April 7 U Ma

des Windes trat Ausheiterung
ein Bar 745 Südweſt ſchwach faſt wolkenlos Therm 10 C

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
26 April 8 Uhr morgens Beeinflußt von einer tiefen Depreſſion

an der niederländiſchen Küſte herrſchte in der Weſthälfte des
mittleren Europa ſtürmiſches Wetter Südweſt mit Nieder

Süd ſtill

744 11 Südweſt ſchwach bedeckt Wien 750 6 Nordoſt ſtill

A Erfurt 26 April Am 2 und 3 Pfingſtfeiertag wird hier
eine allgemeine Rabbiner und Lehrerverſammlung abge

rovinz Sachſen werden von den jüdiſchen Familien bereitwilligſt

dem uns benachbarten
e Stotternheim bekannt durch das Stein

das begünſtigt durch den herrſchenden Sturmwind zum Groß
feuer ſich geſtaltete und trotz energiſchen Einſchreitens auch un

ekannt doch vermuthet man Brandſtiftung

Thätigkeit
des Vereins die ſich beſonders auf Zugänglichmiachung W

ur

egweiſern e
U A wurde beſchloſſen die mehr und mehr ſchwindenden Sitten

wald Dorfbewohner zu ſammeln und dem Centralvorſtande d

drei Excurſionen in Ausſicht genommen nach dem Hörſelberg

Aus Rackwitz bei Delitzſch wird dem L von eine

r benub

ies geſchieht

aber einen Hahn geſtreift hat Die ganze Ladung iſt den ma

nterve rbande
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m Deſſau 26 April Der Landtag des HerzogthumsAnhalt iſt heute vom Regierungepräſidenten Oel ze 5 Bee

Staatsminiſters v Kroſigk welcher ſich zur Zeit in Berlin
befindet geſhogen worden Der a hat vom 22 Febr bis
26 April mit Ausnahme einer 14tägigen Unterbrechung zu Oſtern
51 Plenarſitzungen abgehalten und während dieſer Zeit zur Er
ſedigung gebracht an Geſetzentwürfen I das Etatsgeſetz 2 ein
Geſetz betr Ueberweiſung des Reſtes der Staats Chauſſeen an die
Kreiſe 3 Abänderung des GerichtskoſtenGeſetzes 4 eine Novelle
zur Gemeinde Stadt und Dorfordnung 5 Zuſatzbeſtimmungen
zum Sonntagsgeſetz 6 Abänderung des
ànderung der BauOrdnung 8 Abänderung des Verfahrens bei
Zertheilung von Grundſtücken und 9 Ergänzung des Berggeſetzes
an anderweiten Regierungsvorlagen namentlich den Hauptfinanz
abſchluß pro 188081 den Abſchluß der StaatsſchuldenVerwal
tungskaſſe für 188081 den Etat der Landarmendirection für
1882/83 einen Antrag auf Beſchaffung von Dampffeuerſpritzen
einen Antrag auf Dotation der Landespfarrkaſſe einen Staats
vertrag mit Preußen wegen der Eiſenbahnſteuer einen Antrag
auf Abänderung der Grundſätze für Gewährung von Staats
prämien zu Kreisſtraßenbauten und eine Vorlage die anderweite
x apiſatier der Verwaltung des herzogl Salzwerkes Leopolds
hall betreffend

D Eiſenach 26 April Zur diesjährigen Thüringer
kirchlichen Conferenz welche im vorigen Jahre unter dem
Einfluſſe des chriſtlich ſocialen Hoforedigers Stöcker die viel
beſprochenen Angriffe gegen die Jengaer Univerſität unter
nahm hatten ſich vorgeſtern Abend einige 50 Theilnehmer in
Röhrig s Hotel hier eingefunden Der Pfarrer Gebhardt aus
Malſchleben hielt in einer Vorverſammlung einen längeren Vor
trag über Die bäuerliche Glaubens und Sittenlehre in welchem
er die Einflüſſe von Bibel und Geſangbuch Zeitung und Vols
bibliothek Schule und Kirche auf das Denken und Handeln des
Landmannes im ſtreng chriſtlichen Sinne entwickelte Jn der
geſtern Vormittag von Dr Füllner aus Gotha mit einem Gebet
und Geſang eröffneten Hauptverſammlung hielt der Superintendent
Rathmann aus Langenſalza einen eingehenden Vortrag über

Das apoſtoliſche Glaubensbekenntniß in ſeiner Be
deutung für die evangeliſche Kirche insbeſondere in
Zezug auf Taufe und Confirmation Redner faßte
ſeine Ausführungen in acht Theſen zuſammen von denen indeß
nur die beiden letzten zur Annahme gelangten Dieſelben lauten

VII Die evangeliſche Kirche hat an das Kirchenregiment die
See zu ſtellen daß daſſelbe einer Verkürzung oder

chmälerung des kirchlichen Gebrauches des apoſtoliſchen
Glaubensbekenntniſſes oder einer Herabſetzung ſeines Anſehens
mit gebührendem Ernſte entgegentrete Soweit in einzelnen
evangeliſchen Landeskirchen das Kirchenregiment dieſer Pflicht
nicht eingedenk iſt haben die bekenntnißtreuen Angehörigen der
ſelben Zeugniß dagegen abzulegen Die Augehörigen anderer
Landeskirchen haben in treuer Fürbitte und ſtärkendem Worte
des Nothſtandes der Glaubensgenoſſen zu gedenken

VIII Jn den einzelnen thüringiſchen Landeskirchen beſteht
das lutheriſche Bekenntniß zu Recht und iſt jeder Verſuch in
einer derſelben den Gebrauch des apoſtoliſchen Glaubensbekennt
niſſes einzuſchränken oder demſelben dem Belieben der Geiſt
lichen reſp der Gemeinden zu überlaſſen als ein Eingriff in
den Bekenntnißſtand dieſer Landeskerche t

Den Schluß der Conferenz bildete ein Feſtmahl in Röhrigs Hotel
T Eiſenach 26 April Der Großherzog und die Frau

Großherzogin von Weimar haben die Beſtrebungen des
Beſiagn Nikolai Kirchbau Vereins durch Gewährung von

eiträgen von je 3000 M unterſtützt Zu Gunſten ſeines Unter
nehmens beabſichtigt der genannte Verein demnächſt eine
Lotterie zu veranſtalten Mit dem Frankfurter Schnell
zuge traf heute Mittag der Polizeipräſident von Berlin Herr
v Madai hier ein um der Wartburg einen Beſuch zu machen
in demſelben Zuge paſſirte der Staatsſecretär Dr Stephan
von Fulda kommend unſere Station Derſelbe reiſte nach Ober
hof zur Theilnahme an den Auerhahnjagden

Ortrand 25 April Heute wurde auf einem Felde beihieſtger Stadt ein Roggenhalm aufgefunden welcher mit der
Wurzel 70 em lang war und eine vollkommen ausgebildete aus
der Kappe völlig herausgetretene Aehre trug

Dem Anhalt Staatsanz wird aus Leipzig berichtet
Auf erfolgte Reviſion hob das Reichs gericht das Todes
urtheil auf welches das Schwurgericht zu Deſſau gegen die
Ehefrau Edler geb Henze aus Leipzig reſp Halle wegen
Ermordung ihrer beiden Söhne gefällt hatte die Sache wurde
zur anderweiten Verhandlung und Entſcheidung an die erſte

Jnſtanz zurückverwieſen tDie Stadtverordneten von Leipzig genehmigten in ihrer
Sitzung vom 26 d faſt einſtimmig die Vorlage des Magiſtrats
betreffend die Errichtung eines öffentlichen Schlachthauſes
behufs Einführung des Schlachtzwanges und obligatoriſcher
den in Leipzig und eines mit dem erſteren verbundenen

iehhofs auf Koſten der Stadtgemeinde t
Jn Hannover beſchloſſen die ſtädtiſchen Behörden in Zu

kunft die Volksſchulen der Stadt principiell zu theilen in ſolche
in denen Schu geld bezahlt und in ſolche in denen Schulgeld
nicht bezahlt wird Damit erhält Hannover ſchreibt man der

M von dort das man früher mit Stolz die Stadt der
Schulen nannte die zweifelhafte Ehre die einzige Stadt Deutſch
lands zu ſein in der principiell die Armen oder Prole
tarierſchule neben der Geldſchule inſtallirt iſt Am vergange
nen Freitag ſollte Baugeld für zwei dieſer Armenſchulen in öffent
licher Sitzung unſerer ſtädtiſchen Collegien bewilligt werden
Bei dieſer Gelegenheit kam der liberale Bürgervorſteher Herr
Weber auf das Princip dieſer Schuleintheilung zurück und meinte
ob man ſichs nicht erſt noch einmal überlegen wolle ehe man
dieſe principielle Einführung vornehmx er für ſeine Perſon ſei
durchaus dagegen den Klaſſenunterſchied ſchon mit der Schule
fühlbar machen zu wollen Derſelbe wurde in ſeinen Ausfüh
rungen durch mehrere Herren die der welfiſchen Coalition ange
hören in kaum glaublicher Weiſe durch Zwiſchenrufe unterbrochen
ſo et dieſelben nachdrücklich zur Ordnung gerufen werden
mußten

Vermiſchtes
Ringtheaterproceß Am Mittwoch wurde das Zeugen

verhör fortgeſetzt Es wurden vernommmen der Architect Forſter
und der Theater Jnſpector Richter welcher den Angeklagten Nitſche
leichtfertiger Geſchäftsgebahrung zeiht ferner der Adminiſtrator
des Stadterweiterungsfonds der ehemalige Ringtheater Director
Voelkl der Stadthauamts Director Arnberger welcher den
Jngenieur Wilhelm und den Requiſitenmeiſter Heer als pflicht
treue und rei Beamte bezeichnete Ferner wurden
mehrere belangloſe Zeugen und der Secretär Giesrau ver
nommen

Feuersbrunſt Telegraphiſcher Nachricht aus Mannheimzufolge brach daſelbſt am Mittwoch Mittag ein großer Brand in

der Zeughauskaſerne aus in Folge deſſen ein großer Vorrath an
Ausrüſtungsgegenſtänden zu Grunde ging Das Dach und der
vierte Stock ſind gänzlich ausgebrannt

Ein bedeutender Studentenkrawall fand einem e
der KreuzZtg zufolge in der Nacht vom Montag zum Diens
tag im Quartier Latin zu Paris ſtatt wobei es eine Anzahl
blutiger Köpfe abgeſetzt hat Eine Bande angetrunkener Studen
ten die von dem Balllocale Bullier heimkehrten demolirten das
Local eines Weinwirthes Boulevard St Michel und leiſteten
dann der herbeieilenden Polizei heftigen Widerſtand Nachdem
mehrere Studenten verhaftet Ken ſtarke Banden vor die Poli
zeiwache um die Verhafteten Kameraden zu befreien Schließlich

ahobglzelgeſebes 7 Ab

elang es einer ſtarken Polizeimacht die Menge zu zerſtreuen
er ganze Vorfall iſt aber für die augenblicklich in Paris herr

ſchenden Zuſtände bezeichnend und deshalb erwähnenswerth Am
folgenden Abend hat die Polizei beſondere Vorſichtsmaßregeln
im Quartier Latin getroffen um eine Erneuerung des Skandales
zu verhindern

Theaterbrand Die Rig Ztg meldet daß in Pernau
Livland am 17 d das dortige Bürgerelubtheater abgebrannt

iſt Es ſoll ein größeres ſogenanntes Saaltheater geweſen ſein
Ein Meiſterſtück der Zuckerbäckerei Der Hochzeitskuchen

welcher zur Vermählung des engliſchen rinzey Leopold mit der
Prinzeſſin von Waldeck gefertigt worden beſteht aus drei Auf
ſätzen welche ſich auf einem goldenen Geſtell bis zur Höhe von
echs Fuß erheben Das Gewicht deſſelben iſt zwei Centner
Am Fuße ſind Schwäne und Delphine in nachgemachter V
fläche ſchwimmend mit Meeralgen angebracht Der erſte Aufſaiſt mit vier Medaillon Gruppen Furopa Aſien Afrika un
Amerika darſtellend und durch Säulen von einander getrennt
mit Lilien auf Atlasgrund bemalt verziert Auf den Säulen
ſtehen Vaſen mit BlumenEmblemen des Vereinigten Königreichs
gefüllt und leſende Cupidofiguren tragen eine die Literatur dar
ſtellende Figur Der zweite Aufſatz iſt von octagonaler Form
Medaillons enthalten die Wappen Englands und Waldeck Pyr
monts ſowie die königl Monogramme Auf Säulen ſind
Orangenblüthen und Liebestrophäen angebracht während Cupido
figuren Waſſer über Blumen ausgießen Der dritte Aufſatz
trägt eine Fontaine mit Tauben eingefaßt von verzierten Säulen
bekränzt mit Hochzeitsguirlanden und überragt von einer elegant
geformten Vafe ein Bouquet von ausgewählten Zierblumen
enthaltend Viele der Verzierungen ſind Vorbildern auf dem

Albert Denkmale in South Kenſington nachgeahmt
Ohne Bart Jn Gollmuthhauſen bei Meiningen war die

Gemeindeſchmiede pachtlos geworden und erſtand dieſelbe ein
junger Schmied der wohl geſchickt war aber einen großen Fehler
hatte das war ſein ſchöner Bart auf den der junge Mann
ſtolz war Dieſer Bart erregte in der Gemeinde allgemeines
Mißfallen daher beſchloß der Ortsſchultheiß mit ſeinen Orts
ausſchußmitgliedern den Pacht nicht zu genehmigen reſp den
jungen Mann nicht als Gemeindeſchmied anzunehmen wenn der
ſelbe nicht ſeinen Bart abnehmen ließe Mit betrübtem Herzen
ging der Schmied auf dieſe Bedingung ein und die ganze Ge
meinde freut ſich nun einen aalglatten Gemeindeſchmied zu haben
und hat ihrem fürſorglichen Dorfrath ein allgemeines Ver
trauensvotum entgegengebracht

Kampf ums Daſein Ein RheinFiſcher ſo meldete vor
Kurzem die Deutſche Fiſcherei Ztg gewahrte in ſeinem Nachen
fahrend einen ungemein großen Lachs den die zurückgetretenen
Fluthen in einer Niederung zurückgelaſſen hatten er fing ihn und
zog ihn in ſein Fahrzeug Der Lachs wog 30 Kilo und hatte
als er geſchlachtet wurde einen Hecht von 2 Kilo in ſeinem
Jnnern in dem Hecht ſtak eine h Forelle und in der

e ein niedliches Weißfiſchchen Es war ein ſeltſamer Fiſch
ang und ein ſprechender Beweis von dem Darwin ſchen Kampf

um s Daſein und der bekannten Fabel Nein Du biſt mein
denn ich bin groß und Du biſt klein Ob der Lachs nicht in
einer Ente geſteckt hat

Handels Verkehrs und Börſen Nachrichten n

Berliner Börſe 26 April Die Haltung der Börſe
charakteriſirte ſich bei Eröffnung als feſt jedoch kam die günſtige
Stimmung wie ſchon telegr gemeldet weder in einer lebhaften
Entwickelung des Geſchäfts noch in der Coursbewegung prägnant
zum Ausdruck Mit Ausnahme des Gerüchts von dem Rücktritt
Jgnatjew s das über allen europäiſchen Börſen in unbeſtimmten
Umriſſen ſchwebt lag kein anregendes Motiv vor Das Geſchäft
war auf allen Gebieten ſehr beſchränkt Eine Ausnahme machten
Franzoſen die in lebhaften Verkehr traten Sie wurden zuerſt
durch Abgaben auf 560 geſtern 564 herabgedrückt und erholten
ſich ſpäter auf Deckungen um 1 Mk Die Wiener Blätter beur
theilen die Abmachungen der Staatsbahn mit der ungariſchen
Regierung ungünſtig dagegen wird von Wien heute privatlich ge
meldet trotz ungünſtiger Auffaſſung Wiener Blätter wird Ver
trag als glänzend angeſehen Beide Beurtheilungen ſtreifen ans
Extreme Creditactien exhoben ſich zu 581 um 1 Mk über
die geſtrige Notirung Commanditantheile behaupteten ihr letztes
Niveau Später machte ſich eine Abſchwächung in Folge der
Nachrichten von Judenhetzen in Rußland geltend Lombarden
hielten ſich feſt Nordweſtbahn und Elbethal blieben ſtill und im
Courſe unverändert trotz der bedeutenden letzten Mehreinnahme
von 14,997 fl auf der Nordweſt und 19,386 fl auf der Elbethal
bahn Duxer anfangs 1 Proc weichend erholten ſich raſch um
1 Proc Jnländiſche Bahnen ſtill meiſtens um Bruchtheile höher
Laura und Dortmunder bewahrten ihren geſtrigen Stand ob
Tag Glasgow weitere Rückgänge von Warrants meldet und eine

inſchränkung des Kohlenverkehrs nach Rußland bevorſteht
Fremde Renten geſchäftslos Ruſſen anfangs feſt dann ge
drückt Jtaliener mäßig gefragt Um 1 Uhr Mainzer ſtark
pouſſirt Die Eröffnung der Gotthardbahn galt als hauptſäch
liches treibendes Motiv Ferner wurde der Bericht für 1881
günſtig aufgefaßt Auf den übrigen Gebieten trat für den Mai
Termin größere Nachfrage ein Commanditantheile fanden guten
Begehr ſpäter auch Creditactien Schluß feſt

Weimar 26 April Die heutige Generalverſammlung der
Weimariſchen Bank ertheilte Decharge und wählte die aus
ſcheidenden e Döllſtedt und Müller wieder
Der Antrag die Mitgliederzahl des Aufſichtsrathes auf 9 zu
erhöhen wurde abgelehnt

Jeng 26 April Der Aufſichtsrath der Saal Eiſenbahn
ſetzte die Dividende für 1881 für die Stamm Prioritäten auf
17/s Proc feſt

Breslau 26 April Telegr Nach Bekanntmachung der
Direction der Rechten Oder Ufer Bahn ergiebt die Ein
nahme bis zum 22 d ein Plus von 14,190 Mk

Ferdinands Nordbahn Der Verwaltungsrath hat
die Dividende auf 162 Fl 50 Kr 10 Fl höher als im Vorjahre
feſtgeſetzt

Halleſche Getreide und Produectenbörſe
Bericht des Vörſen Vereins Seer Halle 27 April

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo Mittel
qualitäten 215 228 feinſte bis 237 M bezahlt Roggen
1000 165 174 M Gerſte 1000 Landgerſte bei kleinem
Angebot 162 172 feine u Chevalier 174 185 M Gerſten
malz 50 Kilo 14,50 15,00 Mark Hafer 1000 Kilo geringe
Sorten dringend angeboten 147 154 Mark feine Qualitätengeſucht 166 170 M Mais 1000 Kilo Donau 154 bis
160 Mark amerikaniſcher 160 164 Mark Oelſaaten 1000
Raps ohne Angebot Mohnſamen 50 Kilo blauer ohne An
ebot Stärke 50 Kilo 22,50 M Spiritus 10,000 Liter

Procente loco Kartoffel Rüben ohne Angebot
Rüböl 50 Kilo 28 75 M bez Solaröl 50 Kilo loco und
Termine 8,50 M Malzkeime 50 Kilo fremde 5,50 M hieſige
6 M Futtermehl 50 Kilo 8,50 M Kleie Roggen 50 Kilo
6,25 6,30 M Weizenſchaale 5,50 5,75 M eizengrieskleie
6,00 M Oelkuchen 50 Kilo loco und Termine 7,75 8 M
Bericht von H Wagner Sohn Halle 27 April
Zu den Preiſen wurden heute alle Artikel gern
gehandelt Man bezahlte Weizen 12 Säcke à 85 Lo br 228
bis 237 feinſter 240 mittlere Waare 210 225
geringere 190 207 M Roggen 12 Säcke à 84 Ko br
168 172,50 feinſter 174 M Gerſte 12 Säcke à 75 Ko
br 135 150 Mark beſſere 153 166 Mark feine und
Chevaliergerſte 159 165 M Hafer 12 Säcke à 50 Ko br
102 108 M Victoria Erbſen per 12 Säcke à 90 Ko br
216 228 Mark Raps 12 Säcke à 70 Ko br ohne

e
d

Oſt

48

AngebotKo br ohne Angebot Mais 1000 Ko
Rübſen 12 Säcke à 70

alle

H

do
do

do

1200 Pfund Maſchinenſtroh von 24 30 pr 1200 Pfund HieſigesHeu 5 pr Ctr Auswärtiges Heu von Pro pr c

Wien 26 April Telegr Getreidemarkt pr
rühjahr 12,40 Gd 12,45 Br Hafer pr Früh 8,10 Gd id Be ais pr MaiJuni 7,55 Gd 7,69 Swiahr

3 r 160 amerikaniſcher 165 M Lupinen pr 1000 Kilo
27 April Langes Roggenſtroh von 33 36 pr

Berliner Börſe vom 26 April
Deutſche und ausländiſche

Fonds n Staatspapiere
Dtſch Reichs Anleihe 101 30 bz
44 4 Conſ Anl 104,70 bz

101,50 bzG

PapierRente

do

o t

4z Staats Sch Sch 98 89 G
Präm Anleihe 1855 144,39 G
Kar u Neum Pfdbr 95,00 bz
4 4 Sächſ Pfandbr
4 4 Sächſ Rentenbr 100,75 bz
Goth Gr Präm Pfdbr 120,99 bz

Gr C B Pföbr 109,10 bz
trb Pfandbr 112,99 bzG
yp Act B III 100,75bzG

Rufſ BodenCredit 82,10 b G
do CentralBod Pfd 73,75 G

5 J Amerik Bonds fd

do SilberRente 65,50 bz
4 z Ungar Gold Rente 75,89 B
Jtalieniſche Rente 90,80 bzG
5 z Rumänier
8 z Rufſ Engl 1872 86,40 bzG
s 4 Rufſ Anl v 1877 89,60 bz

1880 71,70bz

B

Eiſenbahn Stamm Actien
BergiſchMärkiſche 125,/0 bzB
BerlinAnhalter 151,09 bzG
Berlin Görlitzer 36,10 bz0
Berlin Hamburger 345,00 bzG
HalleSoranGuben 19,60 G

m no

Oberſchlefiſche A u C 245,00 bzW fſe gar 189,00 bz
Thäringer Lit A 215,30 bzG

Lit B gar 101,80 bzG
Lit C gar 113,60 bz

Weimar Gera çar 49,25 bz
WerraBahn 88,59 b B
Saalbahu St Pr 71,50 bzG
KaſchauOderberg 63,40 bz
Oeſt Südbahn Lomb
Rumänier 61,00 63

Eiſenbahn PrioritätsActien

Pr B
do C 126,75 bzG

und Obligationen

34 Brg Märk III A 93,40 G
34 do ILII B 93,40 G
45 do V 102,90 G47 do VI 104,60 bz
44 do VII 103,00 bzG
44 do VIII 103,00 bz
5 do ILX 106,10 B44 do Dt Soeſt II
44 do Nordbahn 102,99 G
45 Berlin Anhalt 102,90 G
47 Berlin Dresden gr 103,90 B
45 Berl Görlitz conv 102,75 G
45 Berl Hamb III ev 103,30 G
45 Brl /Ptsd Mgdb D 108,75 B

44 do44 Rechte OderUfer
44 Rh Naheb
4 Thüringer
44
4

4 Niederſchl Märk I 100,80 B
34 Oberſchleſ gr E
44
4

4

93,75 G
do 44 gr Lit H 108,80 bzG
do Em v 73 100,50 G
do do

do 104,50 bzG
103,69 G
103,60 bzB
100,60 B
103,30 b

79

80

r IISer
bo IV do
do VI do 103,80 kz

Durx Bodenbach II 86,00 bz
III 108,25 63

DuxPra 89,70 bzGal ar Ludwigeb 85,60 bzB

KaſchauOderberg 82,80 bzG
do Gold 97,90Kronpr Rud 72 84,70 G

Lemb Czernow IV 80,30 bz
Oeſt Fruz Stb alte 384,10 bz

do 1874 370,75 B
do Ergänzungsn 361,75 B

Oeſterr Nordweſtb 87,50 bz
Südöſt Bahn Lmb 281,90 bzG

do Obl 99,90 bzUng Galiz Nrdoſtb 77,80 bzG
do Gold 95,50 bz G

CharkowAzow 93,60 G
Jwangor Dombrw 80,25 bz
KozlowWoroneſch 95,50 bz

Kursk Kiew 97,75 bz
MoscoRjäſan 101,10 bz

do Swolensk 94,19 bz
RjäſanKozlow 99,40 G
Rufſ NicolaiOblg 76,80 bz
SchujaJwanowo 93,00 bz
WarſchauWien IV 102,70 b

do V 102,70 b
Bank u Jnduſtrie Actien

Darmſt Bank 163,50 bzB
Dieconto Commandit 211,75 bz
Leipz Credit Anſt 158,00 G
Magdeb Privatbauk 116,00 bz
Meininger Cred Bank 92,75 bzB
O ſt Credit Anſtalt 589,59 bz
Reichsbank 149,00 B
S Bank 123,00 G
Schleſ BankVerein 109,10 G
Weimariſche Bank 98,50 G
Deſſaner Gas 167,90 bzB
Laurahütte 113 99 bz
PhönixBergwerk Lit A 82,40 B

do

Dortmunder Union 28,00 G
Bochumer Gußſtahl 75,00 bzG
Hörd Hütt V conv 118,00 bzG

Wechſel

Amſterdam 100 fl 8 T
Brüfſ Antw 100fr 8 T
London 1 Lſtrl 8 T

Stettin gar 100,70 G Paris 100 fr 8 Tt r 103,00 B Wien öſt W 100fl 8 T 169,90 bz
45 Brsl Sch Frb GF Petersb 100 R 3 W 205,65 bz
44 do H 102,9 G Zinsfuß der Reichsbank
4 Köln Minden IV 100,50 Wechſel 4 Lombard 5 g
4 do VI 104,30 bz4 n 7 re und Banknoten

alleSor v St g 103,60 onvereig3 ne ises 102,80 bz Engl Banknoten 20,405 bz
45 do Leipzig A 104,75 G Napoleond or 16,23 b G
4 do do B 100,60 B 03 do Wittenberge mperia44 Mainz Ludw en 103,00 B ranz Banknoten 81,15 bz
5 do 1878 5 II 105,89 bzG do 170,15 bz
4 do conv 99,70 B Rufſ do 207,165 bz

Leipziger Börſe vom 26 April
3Zf Kgl Sächſ M Zf Kgl Sächſ Thlr3 RentenAnl 5333 80,30 bz 4 Staatsanl 1869
s do 1 6680,15 G 4 do 1870 133 101,50 Gdo 50080,40 P 4 do 1867 ab 59 566 101,30 bz
8 do 59080,40 P I Landrentenbr 1333 95,50 P

Thlr 44 Mansf Gew 100,50 G3 Staatsanl 1830183398,50 G 45 do 1879 103,50 G
s do 13830 988,50 G 5 do 13873 101,25 bz
3 do 1855 16089,50 G 5 do Em 1875 103,50 bz
4 do 1347 500 101,10 G 448pz Stadtobl 1868 103,50 G4 do 1852 68 500 101,80 bz 45 do 1876 105,00 G b
4 do 1869 5001101,30 bz

Div St Act Jnd Act Pr ul Wo km Prier z7 c Altenburg Zeitz 152,09 P 12 Cröllw Papierfabr 170,50 G
14 AuſſigTeplitz 260,00 G 5 do Schuldverſchr 103,50 S7 Böhm Weſtb 5s3 g 131,75bzP 11 p Malzf Schtend 151775
5,72 Buſchtiehrad Lit A 130,75 P Thür Gasgeſ i Lpz 1 b G J
hoſ do B 7325 l v Siam e e4 Durx Bodenbach 139,00 P W obi
Franz Joſ B ſs39 82,2 P 8 Ausl Eiſ

44 AuſſigTeplitzer 102,90 G

Ciſenb St P A 5 ver 865,90 3o m63 Altenburg Zeitz 142,90 G Buſchtiehe Now 8000 5

5 DuxBodenb Lit 5 do i8728475 b6
5 do B 5 DurxBodenbach 87,10 G 95 HalleSor Guben 5 do Em 187186,10 G t

5 do 1374103,30 G
9 Allg D Cr A Lpz 157,59 G 5 do 82,35 P
9 Dresdener Bank 1132,75 G 5 be Em v 187282,35 P

74 Leipz Bank 139,00 bz 5 KaſchauOderberg 82,80 G
55 do Kaſſen Verein 105,50 G 5 Prag Dur fco Z 80,40 bz

8 do Disc Geſellſch 113,25 361 5 do II Em fco Z 80,40 bz
64 Sächſ Bank 123,25bz P 5 Prag Turnau 86,50 P
5 Weimar Bank neue 99,00 G 5 do Em 1870 86,00 P
0 Zwickauer 82,00 G 5 do Em 1874

Wafſſerftands Nachrichten m
Saale Halle 26 April Ab Unterh 72 27 Morg 1,72e

e GErde e An Deaghekirg 19 Toch 188 Wien

e urg 0 au ra158 Roßlau 1,04 Vvardy 1,43 Dresden 25 April 90
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Belmlche Malzbonbons

C Hauptmann s Möbelfabrik und Magazin
Halle aS kleine Ulrichsſtraße Nr 34 Gaſtho

Möbel Fabrik für Kunſt und LuxusMöbel Jnduſtrie ſowie auch in den einfachſten Einrichtungen und FaconsBeſtellungen werden ſchen Ansgefühtt auch Zeichnungen für Wiederverkäufer in allen
Preiſen

W äsche
Damen Herren und Kinder

Wäſche in größter Auswahl aus
den beſten Stoffen gefertigt unter
Garantie für Vorzüglichkeit in
Sitz und Wäſche empfehle zu
folgenden billigen Preiſen

ErſtlingsHemden 20 und 25
Kinder Hemden reizend garnirt
15 55 65 5 DamenHemden mit
zuten Trimming oder ſchweizer
Stickereien garnirt Stück 25 150

75 00 Kinderbeinkleider mit
Spitzen garnirt 35 45 55 4
Damen Hoſen mit Säumchen und
Trimming oder Stickereien 85
100 125 Neglige Jacken Friſir
Mäntel Unterröcke Steckkiſſen
HerrenOberhemdeu mit 3fach ge
üttertem leinenen Einſatz 75 50
4 Reinleinene Kragen Zfach

Dtzd 50 2 00 3fache Herren
Manſchetten Dtzd 1 00

S Rütow
15 Große Steinſtraße 15

Sehnell Schönschreibunterricht
kaufm Handſchrift zu belieb Zeit auch

tilarten werden angefertigt

Geld geſpart iſt Geld gewonnen
Jch erlaube mir auf mein großes vollſtändig ſortirtes Lager

Herren und Knaben Garderobeaufmerkſam zu machen und bin ich durch vortheilhaften Einkauf derſelben in der Lage jeder Concurrenz die
Spitze zu bieten ich offerire

z Sommer Paletòötsa con ne e en22 Mk 50 Pfg J S von 12 Mk an
S Sgtotff Hosen und WestenAElegante Jaquett Anzüge in ſchwerer Oualitätvon 18 ark an Joachimsthal von 7 Mk 50 Pfg an

Knaben Anzüge Echte Hamburger u Englfür jedes Alter paſſend große Klausſtraße Lederhosen
V

De SBuokskin Röcke e Arbeitssachen
nur moderner Facons S Jaquetts von 3 Mkvon 12 Mk 50 Pfg an Hoſen v 2Mk Weſten v 50Sämmtliche Waaren zeichnen ſich durch reelles Fabrikat und ſolide Arbeit aus

für Kinder ertheile mit Garantie
H Landmann gr Brauhausg 9

Ia Spargel
auserleſene Waare täglich friſch

Von einer großen Gärtnerei in der
Pfalz iſt mir d Vertrieb ihres Spargels
übertragen und empfehle ich denſelben
als etwas Hochfeines Preiſe billigſt

Wittwe Krahmer
Fiſchhandlung

gegen Huſten u Heiſerkeit
von rühmlichſt bekannter Güte empf

W Schubert gr Steinſtr 1

Leop Rosenberg
gr Klausſtraße 41

empfiehlt als ganz beſonders preiswerth
Gardinen

Mull Gardinen Meter 30
wirnGardinen doppelt brochirt Meter von 40

Engl Tüll Gardinen um damit vollſtäudig zu räumen ſo lange der
Vorrath reicht das Fenſter von 4 an

Gardinen Reſter zu jedem nur ann

Decken
Große leinene DamaſtTiſchdecken
TuchTiſchdecken mit Seide geſtickt
Rothe Cachemire Decken 2
Elegante Rips Decken 4

anilla und JuteDecken von 2

De Preiswerth und reell Auswahlſendungen poſtfrei
Für Damen und Kinder

Größte Auswahl von Meuheiten in
couleurten Regenmänteln carr Jaquettes und

I Promenaden Um hängen
ferner halb und ganz anſchließenden

ſchwarzen Jaquettes Dolmans VUmhängen in Lasting Serge
Ramage Cachemire und Seide mit spanischen Blonden Moiré und Atlas

elegant garnirt

G WVelsch Wacdcehf vBalle gr Ulrichſtr 17

Bertha Schnabel Co
I 22 Seipzigerſtraße 22

empfehlen zu niedrigſt notirten Fabrikpreiſen
Oberhemden mit dreifach leinenen Einſätzen à 3 4 5 und 6
Damenhemden ausgebogt mit Spitzen garnirt gleich preiswürdig
HerrenNachthemden Arbeitshemden Kinderhemden
Weiße Röcke mit Stickerei f Damen u Kinder jeder Größe v an
Beinkleider mit Stickerei f Dawen u Kinder jed Größe v 754 an
Gardinen aller Art in prachtvollſten Muſtern zu billigſten Preiſen
Oberhemden Einſätze mit geſchmackvollſten neueſten Muſtern
Kragen und Manſchetten in den neueſten eleganteſten Facons
Anfertigung von Oberhemden nach Maagß ſolid und beſtſitzend

Stadt Zürich

ehmbaren Preiſe

o

1 752

t e Ruorb KinderwagenfabrikHäckeldecken 25

Kinderhemden 25
Knabenhemden von 50
Herrenhemden 1 50 4

hoſen von 85
1 50 5
ſettes von 50
Das Neueſte in Damenſchleifen
Herreneravatten und Shlipfen
billiger als jede Conceurrenz

TüllDecken 20
100,000 Meter Schweizer Stickereien

von 10 den Meter ab bis zu den allerfeinſten

Wäsche
Mädchenhemden mit Spitzenbeſatz von 50 4

Srh r v 25 5nd erhemden mit Z3fach leinen Einſatzvon 2 50 ab Mädchenhoſen mit Beſatz von 40 9
Herrenkragen in größter Auswahl o Dtzd

Aufträge nach außerhalb werden beſtens effectuirt

von W BergerSchmeerſtraße 15 und Poſtſtraße
e eedreeee Reichſte Auswahl

So iin KinderwagenWir V Fahrſtühlen und
R allen Neuheiten

von KorbwaarenDamen

Knaben Chemiſettes von 25 Herren Chemi e zu den eDamen Kragen er Auswahl von 10 r billi ſten JD Saae
vitzen und ſeidenen Shawls dere Preiſen BeeDowlas Chiffon Shirtiſf Shtrtins Reparaturen werden prompt und ſauber ausgeführt

S Beſte neue feingeriſſene ſtaubfreie Bettfedern und Daunen

I TIEUnterzeichneter ſtillt das Ausfallen der Haare in 8 bis 14 Tagen
ſtellt auf kahlen Stellen und Platten

nete Waarenempfiehlt zu Fabrikpreiſen die Filiale des Mägdeſprun iſenhüittenwerkes in Halle kleine Braun mer enger Eiſen

fertig genähte Jnletts zum ſofortigen Füllen
beſte Sorten Federleinen Bettdrelle Bettbarchente
ſowie prachtvollfſte feinſte Daunenköper in roſa und blau und

hell und dunkelroſa geſtreift empfiehlt preiswürdigſt

C A Schnabel L gr Märkerſtr
ganz nahe am Markt und an der LeipzigerſtraßeGücen

ſobald noch Haarwurzeln vorhanden in 6 Wochen bis zu 1 Jahre den Haarwuchs wieder her heilt
Schuppen Schinnen Bart und Haarflechten und das frühzeitige
Ergrauen der Haare nach 25jähriger

jeden Hauta
trockene näſſende und juckende Flech
Sommerſproſſen Warzen offene Beinſchäden e beſeittbewährter Methode ch e beſeitigt nach eigener
Julius Scheifnfch Dresden Pillnitzerſtr 15 II

Zu ſprechen in Leipzig Freitag den3 hen g den 28 und Soden 29 April im Motel de Baviéère Peterſtr en

Die Hutfabrik
von

A Limeie juum
38 Große Klausſtraße 38

hält ihr auf das Beſte aſſortirtes Lager einem geehrten Publikum von Halle
und Umgegend beſtens empfohlen Zu den nachſtehenden billigſten aber feſten
Preiſen kauft man

Filzhüte von 2 anCylinderhüte von 3
Knaben Filzhüte von 40 Knaben Strohhüte von 20 an

Erfahrung ſicher u ſchnell ſowie
usſchlag
ten Ekzemen rothe Naſen

Von Sonntag den 30 April ab ſteht ein großerS Transport hochtragender Kalben im Gaſthof g e wahſl

drei Linden in Lützen zum Verkauf x
Emil Kiesel Viehhändler

HerrenStrohhüte v 25 4 an Mützen für Herren von 50 an
Schülermützen von 1 an Mützen für Bergleute in größter Aus

ah Beamten Mützen werden auf Beſtellung ſauber ſchnell und
billigſt ge erhgr

epargaturen aller in dieſes Fach einſchlagenden Artikel werden
prompt und billigſt h

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

M n v

h

G

f zu den drei Königen
empfiehlt ſeine Zimmer Einrichtungen in allen Holzarten zu ſehr billigen

Auch Parquett Fußzboden in 77 Muſtern wird billig gelegt

Niemand
iſt im Stande

fertige Verren
und Rnaben
Garderoben

J ſo billigzu verkaufen wie

t 9D Bernstein jr
En gros En detail
Für Herren

Sommer Paletots größte Aus

wahl ſpottbillig SStoffJaquet Anzüge v 17
Stoff Rock Anzüge von 20
Stoff Röcke elegant von 12

Stoffjaquets Joppen Jagd
joppen Weſten zu bekannt
billigen Preiſen a

u den allerfeinſten für jedes

wahl am hieſigen Platze

Für Arbeiter
Echte Hamburger

Teder holen
Jallerſchwerſte Qualität mit Latz

Hamburger Jaquets u Weſten
Arbeitsjaquets Hoſen v 1,75

ſowie ſämmtliche S

Garderoben

am
nur bei

Künſtlicheg

Schieferkaſten
und Pennale à Dtizd von 50 4 an J
0 E Krause Seipzigerſt 31 a

Grabmonumente
hält grösste Aus vahbl die Stein und Bild

Emil Schoberbauerei von

Pelzsachen
übernimmt zur Conſervirung Garantie
gegen Motten und Feuerſchaden

Emil Wranke
Markt und Kleinſchmieden Ecke

werden aufs Sauberſte und Bil
ligſte angefertigt von

Marie Milhahn

Statt beſonderer Meldung
Hans Pfeilschmidt

Redacteurdes Korreſpondent v u f V
Frieca Vſeilschmnidät

geb Zälaler
Vermählte

Nürnberg 28 April
Heute entſchlief hier nach längere

Leiden mein theurer Bruder

Carl Ernst
Palermo 22 April 1882

Anna Brust

Für den Inſeratentheil verentwortl
W König in Halle

Mit Beilagen

Stoff Hoſen gute Qual v

Für Knaben
Anzüge von 2 50 bis

Alter paſſend größte Aus

und Schlitz und Ledertaſchen J
in 16 Farben 8 Mark

Herren u Knaben

allerbilligſten
beſte Arbeit u gute Stoffe

Bernteinjr
Markt Rother Churm 10
geradeüber der Hirſchapotheke

ähne a
werden billig und ſchmerzlos eingeſetzt
Zahnt Sachse sem gr Ulrichſtr r

alle a Klausthor

gr Ulrichſtr 36 III

Familien Nachrichten

ich

o

Com
raiſo

in H
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